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1860 München: Dringender Punktgewinn
im Derby gegen Ingolstadt gefordert!

1860 München benötigt gegen Ingolstadt dringend Punkte.
Trainer Giannikis könnte Änderungen in der Startelf

vornehmen.

Vor dem spannenden Derby zwischen dem TSV 1860 München
und dem FC Ingolstadt am kommenden Wochenende gibt es viel
Gesprächsbedarf rund um die Münchener. Es steht bereits fest,
dass die Löwen dringend Punkte benötigen, um den
angestrebten Klassenerhalt in der 3. Liga zu sichern. Trainer
Argirios Giannikis gerät jedoch zunehmend unter Druck, da die
bisherigen Ergebnisse nicht den Erwartungen entsprechen.

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Aufstellung, die Giannikis
gegen den FC Ingolstadt wählen wird. Im Kampf um den Verbleib
in der Liga könnte er auf erfahrene Kräfte setzen, nachdem es
zuletzt einige wechselhafte Leistungen gab. Eine Rückkehr von
Marlon Frey in die Startelf wird diskutiert, während talentierte
Spieler wie Tim Kloss, die zuletzt eingesetzt wurden,
möglicherweise einen Schritt zurück machen müssen.

Verletzungsbedingte Einschränkungen

In der Defensive zeigt sich die Situation noch schwieriger, da
Schlüsselspieler Morris Schröter und Tim Danhof verletzt
ausfallen. Schröter hat muskuläre Probleme, während Danhof
aufgrund eines Knochenödems nicht zur Verfügung steht.
Giannikis hat klargemacht, dass es noch ungewiss ist, wie lange
die beiden Spieler fehlen werden. Die Abwesenheit dieser
beiden könnte die strategische Planung für das entscheidende



Spiel gegen Ingolstadt stark beeinflussen.

Aktuell sieht die Abwehrformation der Löwen folgendermaßen
aus: René Vollath im Tor, begleitet von der Verteidigungskapelle
aus Verlaat und Schifferl, wobei im Mittelfeld Spielern wie
Jacobsen und Guttau eine tragende Rolle zukommen könnte.
Besonders auf den jungen Raphael Ott wird großes Augenmerk
gelegt, der in der letzten Partie mit einem schönen Tor auf sich
aufmerksam gemacht hat.

Möchte Giannikis die Talente stärker einbeziehen, wird es
wichtig sein, auf eine ausgewogene Mischung von Erfahrung und
Jugend zu setzen. In dieser Phase der Saison könnte Erfahrung
entscheidend sein, um in einem so bedeutenden Match nicht ins
Hintertreffen zu geraten.

Blick auf die zukünftigen
Herausforderungen

Nachdem die Löwen am Samstag auf den FC Ingolstadt treffen,
steht bereits ein weiteres wichtiges Spiel im Toto-Pokal an. Am
3. September reist die Mannschaft zum FC Memmingen. Fans
können sich freuen, denn die Begegnung wird kostenlos im
Stream übertragen. Der Ticketverkauf läuft bereits und Preise
für einen Zuschauersitz sind für die Anhänger erschwinglich.

Die sportliche Leitung des TSV 1860 ist zudem in Verhandlungen
mit Raphael Ott, dem offensiven Nachwuchstalent. Der Vertrag
des 18-Jährigen läuft im nächsten Sommer aus, und die
Verantwortlichen möchten sicherstellen, dass sich der Spieler
langfristig an den Verein bindet. „Es sind Gespräche in den
nächsten Wochen geplant“, erklärt Sport-Geschäftsführer
Christian Werner. Ein Ablöseverzicht wie im Fall von Marius Wörl
soll auf jeden Fall vermieden werden.

Das Duell mit dem FC Ingolstadt wird nicht nur für die
Tabellenplatzierung, sondern auch für die zukünftige
Ausrichtung des Vereins entscheidend sein. Giannikis und sein



Team stehen vor einer großen Herausforderung, um die
Hoffnung der Fans zu erfüllen und im Abstiegskampf die nötigen
Punkte zu sichern. Während die Spieler alles geben werden,
bleibt abzuwarten, ob die Veränderungen in der Aufstellung
Früchte tragen werden.

In den letzten Wochen haben die Löwen immer wieder
Rückschläge einstecken müssen, aber in der Mannschaft ist der
Wille und die Entschlossenheit, die Wende herbeizuführen,
spürbar. Es gilt nun, die richtigen Entscheidungen zu treffen und
ein starkes Signal an die Liga zu senden – vor allem im Hinblick
auf die kommenden Herausforderungen.
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